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Keues in Kürze
Drahtweldungen und Radiotelegramme

Jn der geſtrigen Sitzung des braunſchweigi
ſchen Landtages wurde beſchloſſen den Bußtag
als geſetzlichen Feiertag wieder einzuführen DasGeſetz über die Feier des 9 November wurde auf
gehoben

e

Wie wir erfahren haben geſtern n
Kommuniſten und Unabhängige im erl ner
Stadtparlament eine gemeinſame taktiſche Ar
beitsfront beſchloſſen Die abſolute Mehrheit des
neuen rot Blockes in der Berliner Stadtverord
netenverſammlung beträgt 15 Stimmen
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Jm preußiſchen Landtag führte die zweite Be
ratung des Haushalts des Staatsminiſteriums

eingehender Erörterung der Locarnoverträge
abei beſtätigte ſich daß eigentlich alle Parteien

ausſchließlich der Sozialdemokraten und Demo
kraten durchaus nicht einwandfrei zufrieden
ſind mit dem Ergebnis von Locarno und vor
läufig noch an mancherlei Vorbehalten feſthalten
Es wäre dringend zu wünſchen daß auch im Reich
die Frage mit gleicher nüchterner Sachlichkeit ſtatt
demagogiſch behandelt würde

Die Londoner Morning Poſt meldet daß die
deutſche Delegation die zur Unterzeichnung des
Paktes von Locarno in London eintreffen wird
auch vom König empfangen werden ſollte Das ſei
der erſte Emnfang von Deutſchen im Buckingham
palaſt ſeit dem Kriegsausbruch Je demokra
tiſcher die Delegierten deſto mehr werden ſie ſich
erfahrungsgemäß zu dem Empfang drängen Bei
einem Bismarck könnte dieſer neue Köder nicht
verfangen
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Das franzöſiſche Kriegsgericht in Bonn ver
urteilte geſtern einen Kapellmeiſter eines Rhein
dampfers in Abweſenheit zu drei Jahren
Gefängnis und 2000 Mark Geldſtrafe
wegen Spielens des Deutſchlandliedes beim Ver
laſſen der Stadt Koblenz

Jn Warſchau wurde die von der Regierung
eingebrachte Vorlage über die beſonderen Mittel
um die Finanzkriſe zu mildern in der vereinigten
Budget und Finanzkommiſſion des polniſchen
Landtages in zweiter Leſung angenommen

Der ſpaniſche Botſchafter in Berlin Guar
diola iſt mit neuen Jnſtruktionen für die Wieder
aufnahme der deutſch fpaniſchen Handelsvertrags
verhandlungen in Berlin eingetroffen Wie wir
erfahren beginnen Mitte kommender Woche die
neuen Verhandlungen im Auswärtigen Amt

Aus Rom wird gemeldet Jn der letzten Zeit
waren die Wirtſchaftsverhandlungen auf große
Schwierigkeiten geſtoßen Nur durch das Da
zwiſchentreten Muſſolinis und des deutſchen Bot
ſchafters ſeien die Verhandlungen wieder in Fluß

ekommen Jtalien und Deutſchland würden beſtimmt dieſen Handelsvertrag ratißtzieren der

ein ſehr zufriedenſtellendes Reſultat für den
Warenaustauſch beider Länder gebracht habe
und zugleich ein wichtiges politiſches Ereignis
bedeute
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Wie Londoner Daily Mail aus Belgrad
meldet haben die nationaliſtiſchen Parteien für
Sonntag Maſſenverſammlungen gegen do faſzi
ſtiſchen Anſprüche auf Dalmatien in ganz Serbien
einberufen Die Zeitung Odjek ſchreibt Jtalien
gefalle ſich in der Rolle Oeſterreichs vor dem
Weltkrieg Italiens An ſpruch auf Dalmatien ſei
aber die Einleitung zu einem neuen und noch
ſchlimmeren Weltkrieg

e

Zwiſchen der Türkei und Jugoſlawien wurde
in Angora ein Friedens und Freundſchafts
vertrag unterzeichnet Damit dürfte die in dem
kürzlichen Leitartikel über die Lage im Balkan
angedeutete Wahrſcheinlichkeit zur Tatſache ge
worden ſein daß Jugoſlawien ſich von dem
Engländerfreund Griechenland abkehren und auf
die franzöſiſch ruſſiſche Balkanfront Türkei und
Bulgarien ſchlagen würde
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Jn Londoner diplomatiſchen Kreiſen wird der
lan einer Liga der öſtlichen Nationen viek er

örtert mit dem e tr land bei der Türkei
und Afghaniſtan ſowie bei den indiſchen Mo
hammedanern gegen den Aſien bedrohenden Weſt
pakt von Locarno wirbt

Die Londoner Times meldet aus Paris Das
Eutuchlen übe den Moſſulkonflikt iſt dem Völ
k undsrat zugegangen Ueber ſeinen hen
ver guteh dag die beſanderen engliſchen Jntereſſen
J Mäaſſulgebiet ausdrücklich anerkannt worden
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Jn Aegypten wurde mit Rückſicht auf die eng
landfeindlichen Unruhen die Anmeldepflicht für
politiſche Organiſationen eingeführt Man er
wartet dadurch erneute Schwierigkeiten

Eine Regierungserklärung
Fu der Erklärung des deutſchnationa en Parteivorſtandes

Jn einer Erklärung in der die Reichsregierung
die geſtrige Erklärung des deutſchnationalen
Parteivorſtandes über die Konferenz von Locarno
zurückweiſt heißt es u g

Die Reichsregierung hält es mit den deut
ſchen Jntereſſen nicht vereinbar in einem Augen
blick wo die internationalen Verhandlungen
über einen weſentlichen Teil der in Locarno be
handelten Fragen noch in vollem Gange ſind
das geſamte Material der Oeffentlichkeit preis
zugeben Sie muß ſich deshalb einſtweilen dar
auf beſchränken folgende Tatſachen feſtzuſtellen

1 Die Stellungnahme des Reichskabinetts iſt
ſeinerzeit durch einmütige Zuſtimmung zur Note
vom 20 Juli feſtgelegt worden Vor der Konfe
renz von Locarno ſind ebenfalls einmütig Richt
linien für die Behandlung aufgeſtellt worden die
auf dem Gedanken beruhten daß als Grundlage
für das geſamte weitere deutſche Vorgehen die
Ausführungen jener Note zu gelten hätten

2 Die deutſchen Delegierten ſind von dieſen
Richtlinien insbeſondere von den Grundſätzen der
Note in keinem Punkte abgewichen Die Be
hauptung einer überſtürzten Paraphierung der
Vertragsentwürfe und Verſtoß gegen getroffene
Abmachungen iſt unrichtig Die deutſchen Dele
gierten haben ſich zu der Paraphierung entſchloſſen
weil nach ihrer übereinſtimmenden Anſicht die auf
geſtellten Richtlinien erfüllt waren und weil ihren
in Anſehung der nicht in den Entwürfen behan
delten Fragen eine den deutſchen Lebensintereſſen
gerecht werdende Regelung hinreichend ſichergeſtellt
erſchien

3 Jn ihrem einſtimmigen Beſchluß vom
22 Oktober hat die Reichsregierung beſchloſſen
das eingeleitete Vertragswerk zu einem Abſchluß
zu bringen der den Lebensnotwendigkeiten des
deutſchen Volkes gerecht wird Die Reichs
regierung geht dabei von der durch die feier
lichen Erklärungen der Außenminiſter Englands
Frankreichs und Belgiens begründeten feſten
Erwartung aus daß die logiſchen Auswirkungen
des Werkes von Locarno beſonders in den Rhein
landfragen ſich alsbald verwirklichen Dame
wurde anerkannt daß die weiteren Verhand
lungen ſich nicht auf den Wortlaut der als un
abänderlich feſtgeſtellten Verträge ſondern auf
in dieſen Entwürfen nicht behandelte Fragen
zu erſtrecken haben würden Jrgendwelche Tat
ſachen die zu einer veränderten Stellungnahme
hätten Anlaß geben können ſind ſeither nicht
bekannt geworden

4 Die in den deutſchnationalen Auslaſſungen
am Jnhalt der Vertragsentwürfe ſelbſt geübte
Kritik ſtimmt weder mit den verſchiedenen Be
ſchlüſſen des Reichskabinetts überein noch ſind ſie
ſachlich gerechtfertigt
die Entwürfe von Locarno weder das Selbſt
beſtimmungsrecht der Völker beſchränkt noch auf
andere Weiſe der friedlichen
gegriffen Jm Vergleich mit der durch die Macht
verhältniſſe bedingten gegenwärtigen Lage Deutſch
lands würde das Jnkrafttreten des Vertrags
werkes nicht eine Einſchränkung der deutſchen
Handlungsfreiheit bedeuten ſondern vielmehr den
Anfang und die Grundlagen für eine aktive

Insbeſondere wird durch politiſche Lage auf nächſten Dienstag nach Berlin

Wiederbeteiligung Deutſchlands an der Politik
der europäiſchen Großmächte ſein Den aus Art 16
des Völkerbundspaktes für Deutſchland ſich er
gebenden Gefahren wird durch die verabredete
Erklärung zu dieſem Artikel die genau den For
derungen der deutſchen Note vom 20 Juli ent
ſpricht in praktiſch wirkſamer Weiſe vorgebeugt

Daß in Locarno die Gleichberechtigung auf dem
Gebiete des Militärweſens nicht erreicht worden
ſei könnte nur dann behauptet werden wenn man
darunter die Durchführung einer vollſtändigen
Abrüſtung der anderen beteiligten Länder vor dem
Abſchluß des Vertragswerkes verſtehen wollte ein
Standpunkt der in den Beſchlüſſen des Reichs
kabinetts niemals vertreten worden iſt Das Ver
bot von Angriffskriegen zwiſchen Deutſchland
Frankreich und Belgien ferner die Garantie dieſes
Verbotes durch England und Jtalien und ſchließ
lich die ſchiedsrichterliche Entſcheidung von Rechts
ſtreitigkeiten namentlich Streitigkeiten über die
Auslegung des Verſailler Vertrages und des
Rheinlandabkommens liegen durchaus im Jnter
eſſe der Befreiung und Wiedererſtarkung Deutſch
lands

5 Die Kritik an den mangelnden Aus
wirkungen des Vertragswerkes auf die Frage
der beſetzten Gebiete iſt zum mindeſten verfrüht
Die deutſchen Delegierten haben niemals einen
Zweifel darüber gelaſſen daß die Vertrags
entwürfe deutſcherſeits nicht in Kraft geſetzt
werden könnten wenn nicht auch die Rügck
wirkungen auf die beſetzten Gebiete eine den
deutſchen Lebensnotwendigkeiten entſprechende
Regelung erfahren

6 Die Behandlung der Kriegsſchuldfrage vor
und auf der Konferenz von Locarno ſteht in ge
naueſter Uebereinſtimmung mit den einmütig dar
über gefaßten Beſchlüſſen des Reichskabinetts

Zu dieſer Regierungserklärung ſei heute nur
ſoviel geſagt Da wir beim jetzigen parlamenta
riſchen Syſtem nur Parteiregierungen haben iſt
auch die Regierungserklärung keine überpartei
liche ſondern parteiiſch Jhren Hauptwert aber
verliert ſie dadurch daß ſie mit der Anſicht der
größten bisherigen Regierungspartei im Gegenſatz
ſteht Auch bringt die mühſame Rechtfertigung
nicht über den Gedanken weg daß Locarno eine
deutſche Niederlage wäre Wie gan anders ſtolz
und ſiegesbewußt konnte Chamberlain über das
Ergebnis von Locarno berichten

Beſprechungen über die politiſche Lage
Berlin 30 Okt Der Reichskanzler Dr Luther

hat die Vorſitzenden der Parteien die durch Ver
trauensmänner im Reichskabinett vertreten ſind
zu einer gemeinſchaftlichen Ausſprache über die

eingeladen
e

Die München Augsburger Abendzeitung mel
det aus Berlin daß ein Mißtrauensantrag der
Sozialdemokraten gegen den Kanzler Luther an
gekündigt iſt Wird das Mißtrauensvotum an
genommen dann müßte der Kanzler zurücktreten
bevor er in London unterſchrieben hat
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Zwei franzöſiſche Regimenter

vernichtet
Nach Meldungen aus Syrien iſt die Lage der

h en außerordentlich ernſt da das gan
and infolge der Greueltaten in Aufruhr iſt

Geſtern a in Paris ein Miniſterrat über
Syrien ſtatt deſſen Ergebniſſe e
werden Laut Depèche de Toulouſe betragen
die franzöſiſchen Geſamtverluſte bisher 6000 Tote
Es mehren ſich die mohammedaniſchen Proteſte
in England und Amerika Die engliſche und
amerikaniſche Regierung e tfordert und Erſatzanſprüche für etwaige Schäden
ihrer Staatsangehörigen in Ausſicht geſtellt

m
Die Londoner Times melden aus Syrien ein

furchtbares Maſſaker das die auſſtändiſchen Dru
ſen an den geſchlagenen Truppen des Generals
Gamelin verübt haben Zwei Regimenter des
Generals Gamelin ſind von den Truppen bis auf
den letzten Monn niedergemacht worden

Die Londoner Morning Poſt meldet aus
Beirut Die Konſulate fordern zum Verlaſſen Bei
ruts auf Die Druſenſtämme haben die Verbin
dung Beiruts mit Damaskus abgeſchnitten Eng
liſche und italieniſche Schiffe ſind zur Aufnahme
der Staatsangehörigen im Hafen von BVeirut ein
getroffen

Uäudiſche Courant meldet Parisdie er es a werſralien hai
aeitern mittag einkimmig beſchloſſen ſich die Stel

haben Aufklärung ge

lungnahme zum Finanzprogramm der neuen Re
ierung vorzubehalten Damit iſt die Mehrheit
ür Painlevéè bedroht Humanite gibt dem neuen
Kabinett eine Lebensdauer von höchſtens vier
Wochen

Drohenöer Beamtenſtreik
in Oeſterreich

Die Vollſitzung des 25er Ausſchuſſes der
Bundesbeamtenſchaft in Wien beſhloß nach
Ausſprache mit Bundeskanzler Ramek noch im
Laufe des heutigen Tages der Regierung ein
ſchriftliches Ul imatum befriſtet bis Sonntag
mittag zu überreichen So le bis dorthin keine
Aenderung der W eintreten ſo iſt der Beginn
des Streils ſür Mit woch gep ant

Ver Bundeskanz er Ramek und der Finonz
miniſter tei ten heute dem Exekutiviomitee des
28er Ausſchu ſes der Bundesbeamt n ſhaft den
Beſchluß des Miniſterrats mit wonah die
Regierung mit Rüdk icht auf die in ernationalen
Bindungen und die wirrtſchaſtliche Si uation
nicht in der Lage ſei noh im Laufe die es
Johres die von der Bermtenſchoft ge vün h e
außerordent iche u enku g zur Au s ung zu
bringen und ſie auch niht etwa auf Rechnuno
des nächſten Jahres gewähren könne t
im Vezember werde aber den notleidend n Be
amten durch Fenäh ung von Gehaltsvor
n in liberalſter Wei,e entgegengekommen

rden

Wie das Veue Wiener Tagblatt meldet be
ginnt der allgemeine öſterrei Reamtenſtreik
am 4 er 8 Uhr früt e n en h eigen

Unheimliche Zeit
die Höllen maſchine im Schiffsrumpf

Draußen vor dem Fenſter lacht der Jergſt ſo
golden wie nur je Aber wir wiſſen daß er nur
letzter Glanz vor dem Winter iſt Und der Win

s bekannt und ſchreckt uns nicht
in der Politik die Locarno

ſonne einen ſpäten Goldſchimmer über dieſes Jahr
Aber wiſſen wir ob nicht auch ſie nur letzter Glanz
vor dem Winter iſt vor einem Winter den wir
nicht kennen und der uns ſchrecken müßte

Jmmer wieder iſt von amtlicher und privater
Stelle betont worden daß jetzt der Außenpolitik
der Vorrang vor der Jnnenvolitik gebühre und
gerade unſerer Zeitung wird man nicht nachſagen
können daß ſie über dem nahen Geſchehen der
Jnnenpolitik den Blick für die Ferne für das

Weltgeſchehen und die großen Völker zuſammen
hänge vergeſſen hätte Aber mir ſcheint es wird
dringend Zeit im fernen Flug der Außenpolitik
nun einzuhalten und mehr an die Nähe an ſichere
Landung zu denken denn es droht eine unheim
liche Zeit

Schon die goldene Sonne von Locarno trügt
und verblaßt Denn wer wagt es ernſtlich noch
auf eine Zeit des holden Friedens zu hoffen wenn
er der düſteren Worte Muſſolinis von dem Krie
im kommenden Frühjahr wenn er der unheil
drohenden Wetterwolken gedenkt die über den
rauchenden Trümmern der urheiligen Stadt
Damaskus ſich zuſammenziehen und über der
ganzen Welt der mehr als 200 Millionen Moham
medaner denen die weiße Raſſe alles genommen
hat ihre Freiheit ihre Länder ihre Heiligtümer
und heiligen Städte I alten Bräuche und nur
das eine nicht den ſtarken Glauben an ihren Gott
der ſie bis noch vor wenigen Jahrhunderten ein
ganzes Jahrtauſend lang ſiegreich durch halb Eu
ropa führte Oder wenn er der Sturmzeichen im
fernen Oſtaſien gedenkt die der nüchterne Engländer in die ette kleidete 20 1 ſie einen
Weltkrieg in Oſtaſien im kommenden
jahr Selbſt innerhalb Europas iſt die Luft ja ſo
mit Elektrizität geladen daß die Sorge vor einem
Balkangewitter die eben in Locarno auseinander
gegangenen zwei Hauptheerführer des Konti
nents Briand und Chamberlain ſchon wieder in
Paris zuſammenführte

2

Dieſe Kriegsgefabren ſind noch die geringeren
Sorgen Viel Schlimmeres droht daß den jetzigen
Führern der Völker die Führung entgleitet und
daß dann in dem noch vom letzten großen Kri
zerwühlten verarmten und erregten Europa un
in ſeinen einzelnen Völkern ein Ringen der Ehr
geizigen um die Macht und ein Ringen der Einzel
nen um die Exiſtenz anhebt wie es dieſer Kon
tinent ſelbſt in den furchtbaren Kriegs und
Hungerszeiten der Völkerwanderung nicht ſah

Nicht nur bei uns überall in Europa ſieht man
ein Wetterleuchten und hört dumpfes Grollen Die
Na des ſtärkſten aller Führer unſerer Zeit die
Macht Muſſolinis ſchwankt in krampfhafter Ueber
ſteigerung im Lande ſeines Kollegen in der Dik
tatur in Spanien Primo de Rivera gährt und
brodelt es von dem kleinen Nachbarland Portu
gal und ſeinen immer häufiger ſich folgenden poli
tiſchen Erdſtößen ganz zu ſchweigen

Viel ſchlimmer noch iſt die Lage im ſtolzen
ſiegreichen Frankreich denn wen täuſcht die

ſchnelle Löſung der Regierungskriſis mit ihrem
weiteren Ruck nach links über die eigentliche un
lösbar ſcheinende Kriſis des fzanzöſ chen Staates
und ſeiner Währung hinweg er ſieht nicht
daß dort die Lage verzweifelt ähnlich der Zeit um
1790 iſt als das Land durch den Verſchwendungs
wahnſinn der Könige überſchuldet war und die
Not und Empörung des ausgeſaugten und betro
genen Volkes ſich im Blutbad der Revolution Luft
machte Daß die Lage ähnlich iſt wie in Rußland
zur Zeit des Sozialiſten Kerenski der keinen Aus
weg aus den Schwierigkeiten fand und den blutig
ſten Tyrannen der Weltgeſchichte weichen mußte

NMachen wir von Pera den kurzen ws
übers Meer nach r and und beachten wir dor
nur die 1,2 1,3 Millionen tet dasStocken der Jnduſtrien in dem ſtändigen ſiegloſen
Ringen gegen ausländiſche Konkurrenz und innere
ſoziale Schwierigkeiten gegen das fortſchreitende
und unaufhaltſame Zerbröckeln des u
Weltreiches das der Schiffsboden iſt der g
lands Volk über den Waſſern hält

Mag ſein daß die Annahme der Locarnover
träge als ein geradezu ſchwindelnd großer Siegengliſcher Diplomatie und ubenpolitſt den heute
in England regierenden Konſervativen noch eine
Galgenfriſt gibt Aber er kann die eigentliche
Gefahr die Not und Ex loſigkeit in großenTeilen der en ine Wirt aſt ukht bannen das
Zerbröckeln des Reiches nicht aufhalten Juviel

r Spannung draußen und drinnen ſammelt
an und drängt zu Entladungen und

phen die das alte ührertum den alten Staat zu

vernichten drohen tEndlich raten u n dasden Wein ngeres
Kriſen wäre Saltan e dar e

e er Rußland zu unſerem eigenen
Se Feſt n t auch hier die Not

ter t undw J d
r O

e

e



ſchaft und Währung Ordnung und Sicherheit in
dem Hungerkampf aller gegen alle Zſpaehr

Ganz Europa gleicht einem Schiff in deſſen
Rumpf eine Höllen maſchine mit glimmender Lunte
liegt Noch lacht es und tanzt noch rechnet es und
überſchlägt Gewinn und Verluſt noch flirtet und
eiferſüchtelt noch liebt und ſtreitet es in allen
Räumen des gewaltigen Baues

Aber die Lunte brennt
Wir die Beſiegten hauſen im unterſten Stock

werk des Schiſg dem ſſer unter uns am
nächſten der brennenden Lunte am nächſten
Am nächſten der Gefahr und am nächſten auch der
Rettung Nun gilt es wollen wir handeln und
retten und mit uns die anderen retten oder
untergehen

Die iſt die wirtſchaftliche Not
an die der revolutionäre nur zu Gedanken der
gerſtörung fähige Geiſt das Feuer legt Schon
einmal ſchwebten wir in gleicher Gefahr damals
als unſer Volk beſiegt und entmutigt war Aber
damals war unſer Volk noch reich Damals zer
ſchlug die war die alten ſtaatlichenOrdnungen aber die Wirtſchaftsordnung und das
innere Gefüge des ſozialen Lebens hielt ſtand
trotz mancher Sprünge und Riſſe Aber bei dem
Umbau des Staates mit all ſgie Schutt und
Schmutz wurden wir arm durch ſinnloſen Luxus im
Innern und leichtfertiges Verſchenken und Weg
geben nach draußen Jetzt ſind wir arm und über
laden mit Schulden

Und gerade jetzt wo wir Beſonnenheit zuver
läſſige und erfahrene Führung brauchen um aus
der Not herauszukommen die jeder einzelne von
uns in ſeinem Unternehmen ſeiner Arbeitsſtätte
in ſeinem Geldbeutel und in ſeiner Familie ſpürt
gerade jetzt droht die Höllenmaſchine einer neuen
Revolution

Unſere Politiker haben es nicht beſſer nicht klü
ger gemacht als die franzöſiſchen Die da drüben
tröſteten das Volk mit den deutſchen Reparations
zahlungen unſere Politiker hier tröſteten es und
tröſten es noch heute mit amerikaniſchen Krediten
Aber ſie taten ſchlimmer als die Franzoſen ſie
verſprachen und gaben dem Volk immer neue Ge
ſchenke ſtatt zur Sparſamkeit zu mahnen und ſtaat
liche Sparſamkeit zu üben

Und uns geht es ähnlich wie England nur
ſchlimmer was nützt die ſchönſte Außenpolitik
was nützt die ſchönſte Hoffnung die ſich für viele
an Locarno knüpft wenn uns daheim die Not über
den Hals kommt wenn den im Führen in der
Führung von Staat und Wirtſchaft Erprobten die
Führung entgleitet weil ſie im Zwiſchendeck des
über das Weltmeer hinfahrenden Schiffes Europa
nur an ihre kleinen Zwiſchendecksintereſſen und an
die Leute über uns in den anderen Stockwerken des
Schiffes denken aber nicht an die Höllenmaſchine
der Revolution die unten im Schiffsrumpf glüht

Achten wir auf den Rauch der durch die Ritzen
dringt achten wir auf die Streikdrohungen die
Vorboten der Revolution und auf das Zuſammen
viel der zwei revolutionären Parteien Hier hilft
nur eines um die Exploſion der Höllenmaſchine
zu verhüten daß alle die nicht durch die Exploſion
oder im Abgrund des Meeres zugrundegehen

Pollen Kich zuſammenſchließken und bis in den
Schiffsrumpf vordringen die brennende Lunte zu
käſchen

Siegt die Revolution dann ſind wir im
Zwiſchendeck und iſt ganz Europa verloren Denn
dann wird die ſtaatliche wirtſchaftliche und kul
turelle Ordnung wird das Schiff zerſtört dasallein uns alle über dem Waſſer hält Erſt muß
in feſtem Zuſammenſchluß unter erprobter Füh
rung die Revolutionsgefahr ausgelöſcht werden
Das iſt heute die allerdringendſte und alleroberſte
Aufgabe Jſt ſie gelöſt dann laßt uns mit denen
über uns im Schiff weiter über Locarno reden

Denn kommt eine revolutionöre Regierung
dann nutzt auch Locarno nichts dann wirft auch
Amerika uns nicht den Rettungsanker ſeiner Kre
dite zu Dann iſt es zu ſpät zur Rettung

Dr H Elze

No dem geſtern bekanntgegebenen vorläufi
gen amtlichen Ergebnis der Landtagswahlen in
Memel entfallen von den 29 Sitzen im erſten Me
melländiſchen Landtag 11 auf die memelländiſche
Volkspartei 11 auf die memelländiſche Landwirt
ſchaftspartei 5 auf die Sozialdemokraten und
2 auf die Großlitauer

Berliner Brief
Streſemann künſtiger Reichskanzler

gage per Berliner Vertreter ſchreibt uns zur
ge

Die Kanzlerrede in Eſſen wird in Berliner
h reiſen ausſchließlich als nochmalige

iederholung des feſten illens des Herrn
Luther bekundet in London zu unterſchreiben
Reue Gedankengänge neue Geſichtspunkte brachte
die Rede nicht Auch keine neue Begründung für
den beſonders von der Auslandpreſſe betonten
Rückzug der Deutſchen die Teilnahme der Polen
und der Tſchechen erſt unbedingt abzulehnen und
ſie dann doch bei den letzten Vollſitzungen zuzu
geſtehen

Die Entſcheidung der Sozialdemokraten unter
dem aus Amerika zurückkommenden Reichstags
präſidenten Loebe ſteht vor der Türe ob die größte
Partei des Reichstages nicht vor dem für die
Unterzeichnung der Locarnoverträge vorgeſehenen
1 Dezember den Zuſammentritt und die Entſchei
dung des Parlaments erzwingen wird Das kann
über Nacht das Ende der Kanzlerſchaft Luther be
deuten wenn nicht Herr Luther ſchwerwiegende
innerpolitiſche Bindungen darunter auch die Auf
löſung des Reichstags übernimmt

Vom außenpolitiſchen Standpunkt aus be
deutet es keinen Vorteil für Deutſchland wenn
es hier wegen Locarno zum Rücktritt des Kanz
lers und des Außenminiſters vor der Londoner
Unterzeichnung kommen ſollte

Unklar iſt in dieſer Frage trotz aller gegen
teiligen Preſſeverlautbarungen die Haltung der
Demokraten Und unentſchieden die des Zen
trums das erſt in kommender Woche ſeinen Be
ſchluß faſſen wird

Als beſonderes Charakteriſtikum des ſoziali
ſtiſchen Kampfes gegen die Reichsregierung ſei
hier hervorgehoben daß der ſonſt in letzter Zeit
oft angegriffene Außenminiſter Streſemann dies
mal ganz außerhalb der Angriffsarena der ſozia
liſtiſchen Partei geblieben iſt Der Kampf gilt
allem Anſchein nur Luther Und in Berlin hört
man ſeit einigen Tagen das durch keinerlei Tat
ſachen geſtützte Gerücht von einem neuen Koali
tionskabinett unter Herrn Streſemann

Jm übrigen ſtehen wir ohne daß es laut ge
ſprochen wird mehr unter den Teuerungsfragen
als unter der Abmachung von Locarno

Von allen Jnduſtriezentren des Reiches laufen
allſtündlich neue Nachrichten ein über Lohnbewe
gungen über Streikandrohungen Die Eiſen
bahnerbewegung hat ihr Echo in der Bergarbeiter
ſchaft gefunden Sofortige Lohnerhöhung An
paſſung an die immer weiter fortſchreitende Teue
rung Drohung mit dem Ausſtand die Forde
rungen ſind überall die gleichen

Von dieſer Generallohnwelle wird auch letzten
Endes die Haltung der Sozia demokratie gegen
das Kabinett Luther mitbeſtimmt denn die
Maſſen drängen Ob die neuen Teuerungs
beſprechunn die im Reichswirtſchaftsminiſterium
geſtern begonnen haben noch im letzten Augen
blick das Rad umſtellen können erſcheint ſehr frag
lich und kaum wahrſcheinlich Auch die Anklage
erhebung gegen 117 Jnhaber von Berliner Bäcke
reien wegen Leiſtungswucher hat den Brotpreis
bisher um keinen Pfennig in Großberlin geſenkt

Die ſozialdemokratiſchen Organiſationen Groß
berlins aber haben beſchloſſen ſofort die Vorberei
tungen der Partei für die bevorſtehenden Neu
wahlen aufzunehmen

Der wirtſchaftliche Zuſammenbruch anders
kann man nicht ſprechen hält mit der Teuerung
atemberaubenden Schritt

Die größte Textilgroßfirma Berlins hat ihre
Zahlungen eingeſtellt die beiden Jnhaber die zu
den angeſehenſten Männern der Berliner Kauf
mannſchaft zählten haben ſich erſchoſſen Obwohl
die Aktiva die Paſſiven um ein Bedeutendes über
ſchreiten konnten die fälligen Zahlungen nicht ge
leiſtet werden Der Konkurs Edmund Stinnes
iſt nur noch eine Frage von Tagen 18 Firmen
haben vom 15 bis 25 Oktober in Berlin Ge
ſchäftsaufſicht beantragt

Grlinöung der deutſch
öſterreichiſchen Arbeitsgemeinſchaft

Jn Anweſenheit des bayeriſchen Miniſterprä
S des bayeriſchen Handelsminiſters des

taatsminiſters a D Dr Schweyer und des Erſten
Bürgermeiſters Münchens Scharnagl und her
vorragender Perſönlichkeiten aus der Politik des
Geiſteslebens und der Wirtſchaft wurde geſtern in
München die Gründung der deutſchöſterreichi
ſchen Arbeitsgemeinſchaft mit dem Sitze München
vollzogen

ürgermeiſter Scharnagl betonte der Gedanke
der deutſchöſterreichiſchen Arbeitsgemeinſchaft ſei
eine deutſche Aufgabe deren Löſung von München
aus in Angriff d werden ſoll die aber
weitgehendſte Unterſtützung auch im ganzen Reiche
erwarten dürfe

Staatsminiſter a D Dr Schweyer erklärte
in der deutſchöſterreichiſchen Arbeitsgemein
ſchaft ſei man ſich einig daß der Anſchluß die
einzige mögliche Löſung des ſtaatlichen Schick
g Oeſterreichs darſtelle Die Arbeitsgemein
chaft wolle als überparteiliche Organiſation die
Vorbedingungen für den Anſchluß und ein en
es Vand zwiſchen Deutſchland und Oeſterreichſhaffen

Für die öſterreichiſche Arbeitsgemeinſchaft er
klärte Graf zu Leiningen keine Partei lehne heute
in Oeſterreich den Anſchlußgedanken ab Nur der
Zeitpunkt und die Form ſeien ungewiß

Jn das vorläufige Präſidium wurden u a ge
wählt Miniſterpräſident a D Graf Lerchenfeld
und Oberbürgermeiſter Dr Jarres Duisburg
Oeſterreich für Polen

gegen Deutſchland
Schon im Mat hatte die öſterreichiſche Regie

rung für die LTurchfuhr von polniſchen Kohlen
nach Jtalien ermäßfigte Ei enbahntarife gewährt
Dieſe Tatſache die einer offenen Unterſtützung
Polens im Zollkrien mit Deutſchland gletchkam
hatte bereits damals außerordentliches Befrem
denerregt Wie jetzt bekannt wird hat die öſter
reichiſche Regierung zur Erleichterung der pol
niſchen Koh enwirtſchaft eine neue noch
weitergehende Ermäßigung der
Frachtbriefe für die Durchfuhrpolniſcher Kohlen nach Italien an
geordnet

Dieſe neue Mafnahme der öſterreichiſchn Re
gierung ſteht im ſchärfſten Widerſpruch zu den
engen Beziehungen beider Völker und wird in
politiſchen Kreiſen lebhaft beſprochen Möän weiſt
darauf hin daß es der Regierung des Außen
mintſters Mataja vorbehalten gewe en ſet
dem Reich in ſeinem Kampf um einen annehm
Handelsvertrag mit Polen erneut Schwierig
keiten zu machen

Ein Sicherheitspakt für die
Balkanſtaaten

Nach der geſtrigen Shlufſitzung der außer
ordentlichen Tagung des Völkerbundsrates in
Paris empfingen Briand und Chamberlain ge
meinſam die Vertreter der Preſſe und beant
worteten verſchiedene Fragen Bezüglich eines
Sicherheitspaktes für den Balkan nah dem
Muſter von Locarno erklärten Briand und
Chamberlain daß ſolche Pakte wünſchenswert
ſeien aber die Jnitiative ſtehe den beteiligten
Regierungen zu Denn der ganze Wert der Ad
machungen von Locarno liege in der Tatſache
daß dieſe Abmachungen nicht aufgezwungen
worden ſind Ler Pakt mühe die Folge eines
vereirkigten auten Willens ſein Chamberlam
hob hervor daß man ſich nicht mehr den Luxus
eines neuen Krieges leiſten könne denn ſonſt
würde die Welt untergehen

Rußlanö Frankreich
Rußland ſucht Anſchluß an den Völkerbund

Anläßlich des Jahrestages der Anerkennung
der Sowjetregierung durch die franzöſiſche Re
Kirtz hatte der neue Sowjetbotſchafter in Paris
Rakowski geſtern abend ein Feſteſſen gegen

iniſteran dem Minjſterpräſident Painlevée der

für öffentliche Arbeiten de Monzie und der Unter
geh Delbos teilnahmen Außenminiſter
Briand hatte ſich wegen Unpäßlichkeit im
letzten Augenblick durch den Generalſekretär im
Außenminiſterium Berthelot und durch ſeinen
Kabinettschef Leger vertreten laſſen

Rakowsky feierte Briand der in Cannes die
Zuſammenarbeit mit Rußland für eine euro
päiſche Notwendigkeit erklärt habe alsdann
Herriot und de Monzie Wir können am Ende
des erſten Jahres der Wiederaufnahme der Be
ziehungen beträchtliche Entwicklung des e
und der wirtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen den
beiden Ländern ſowie ein beſſeres Verſtehen
eine Annäherung der Geiſter feſtſtellen

Rakowski ſtellte feſt daß in der äffentlichen
Meinung aller Länder der Gedanke Wurzel
gefaßt habe daß man nicht an die BVefriedung
Europas und der Welt denken könne wenn die
Sowjetregierung weiterhin von der Löſung der
großen internationalen Probleme ferngehalten
werde Der Unterſchied im ſozialen und
politiſchen Aufbau könne kein unüberwindliches
Hindernis bilden Wir ſind bereit ſchloß Ra
kowsky an jedem ohne Hintergedanken unker
nommenen internationalen Werke aufrichtig
mitzuarbeiten
Jn ſeiner Erwiderungsrede ſagte de Monzie

Herriot habe bei der Anerkennung der Sowjeit
regierung durch Frankreich die Befriedung desbe ndiandes organiſiert und durch den Völker

bund vorgefehen daß von ihm das ehemalige
Rußland nicht ausgeſchloſſen werde

Engliſche Sumpathie für Abö el Krim
Engliſche Freunde der Rifleute laden für

den 30 Oktober zu einer Maſſenverſammlung
in der Eſſex Hall London ein in der Mittel
und Wege beſprochen werden ſollen der Sache
Abd el Krims und ſeiner Stämme praktiſche
Dienſte zu leiſten Dem einberufenden Komiteer
gehören mehrere Unterhausmitglieder an

Las Komitee hat Nachrichten aus dem Rif
gebiet erhalten die es veranlaſſen die Oeffent
lichkeit vor einer kritikloſen Hinnahme der
Pariſer und Madrider Meldungen vom Kriegs
ſchauplatze zu warnen VLie Rifleute ſeien
noch nicht geſchlagen ſondern im Gegenteil
überzeugt daß ſie ſchließlich über ihre Feinde
trrumphieren würden Tas Komitee wirbt für
eine verſtändnisvolle Beurteilung der Rifleute
in ihrem heroiſchen Freiheitskampfe Jhr Mut
ihre Ausdauer und thre militäriſche Tüchtigkert
ſeien erwieſen durch die Tatf ache daß ſte
während der ganzen Herbitkampagne den ver
einten Streitkräften der Franzoſen und Spanier
ſtandgehalten hätten Jhre Leiſtungen ſeien
bewundernswert und es ſei an der Zeit daß
Frankreich und Spanien den Krieg einſtellten

der heilige Krieg
Der Berichterſtatter der Chicago Tribune

in Damaskus berichtet daß dokumentariſche Be
weiſe erbracht ſeien für eine panarabiſche repo
lutionäre Bewegung gegen Frankreich England
und Jtalien mit dem Ziel einer Erhebung der
islamitiſchen Bevölkerung und der Vertreibung
der arabiſchen Mächte aus Afrika und Aſien Der
Ausgangspunkt ſei Kairo

Die Verbindung zwiſchen den ſyriſchen Auf
ſtändiſchen und der panarabiſchen Bewegung
gehe aus den Dokumenten hervor in denen
gegen die als Generalreſidenten in Syrien herr
ſchenden franzöſiſchen Generale die ſchwerſten
Anklagen erhoben und erklärt werde die Stunde
ſei gekommen Afrika und Aſien von Frankreich
England und Jtalien zu befreien

Nur ein erſtes Ergebnis der Beſchießung von
Damaskus durch die Franzoſen ſei die Bibung
von politiſchen Abteilungen die bis jetzt ſchon
etwa dreitauſend Mann ſtark und ſchwer be
waffnet ſeien Sie beabſichtigten im Winter in
Verbindung mit den Druſen gegen die Franzoſen
einen ſtändigen Kleinkrieg zu führen

Was ſich Berlin erzählt
Bei Morando Echter Kiſtenlöwe Ueber
fremdung von Bühne und Film Klabund
Der Kreidekreis im Deutſchen Theater Jm
Reſtaurant Tai Tſin Hen Reinhardt will hei
raten Sogenannte Renagiſſancemenſchen Jn
der Reſſoucre Der Allbeliebte von 46 Jahren

In einer Zeit in der ſogar der Stinnes Kon
zern nach Luft ringt in einer Zeit in der dieKreditſperre kreſt ie ſolideſten alten Geſchäfte

erwürgt können die Fremden ſich ausbreiten
Unter den Linden dort wo das ſündige Berlin ſich
früher an der Bar Riche zu treffen pflegte hatjetzt der Signor Morando ein wiſſen es
Unternehmen eröffnet läßt einen italieniſchen
Tenor dem leider ein Spaghetti Knäul in der

zu ſtecken ſcheint ſchmalzig La donna e
mobile ſingen einen deutſchen Humoriſten inter
nationale Witze erzählen und von Mannequins
die in ſeidenen Hemdchen im Publikum umher
wandeln die und Strümpfe deritalieniſchen Bottina Werke vorzuführen die ſchon
ſechs große Filialen in Berlin unterhalten Dazu
gibt es nachmittags einen Mocca abends
italieniſche Gerichte ünd zu jeder Zeit an der Bar
à la Biffi das übliche Miſchgift von Getränken

Wir haben alſo wieder einen ſogenannten
internationalen Treffpunkt wo die Fremden daswas ſie einem r en Sagen ausgezogen
haben zum Teil in gefälliger Damengeſellſchaft
wieder unterbringen können Wir ſelber en
uns höchſtens durch Selbſtverſpottung über die
Lage hinweghelfen und wir wundern uns garn 7 wenn irgend ein Großkaufmann

acht und ſagt So dreckig geht es uns
der

ir daß wir uns die Finger
zu wärmen brauchen und wenn man dazu
Motorboot kauft kann man ſich alle Fälle
über Waſſer halten

Nur die Faſſad v nicht verfallen das iſtdie Hauptſache Alſo auf gute gibt man
etwas 2 bis zu dem
werden ſo viele Pelze aekanft wenn auch

erade Zobel Man kann ſchon einen recht an
tändigen Eindruck machen wenn man über echten
Kiſtenlöwen verfügt wie das brave Kaninchen in
Berlin genannt wird Die rotgewordenen Stellen
werden mit der Schuhwichsbürſte ein wenig auf

Das ergibt wieder fabelhaft ſtattliche
erliner
Während die großen werbenden Unterneh

mungen des Reiches an der Spitze die deutſchen
Eiſenbahnen ſchon längſt für das Ausland ver
bucht ſind während vom Ladengeſchäft bis zum
Bananenkarren überall auch private Tributſtellen
ſich auftun ſollte doch wenigſtens nach alter Ueber
lieferung das Dichten und Denken unſer ſein
ſollten wir wenigſtens an deutſchem Theater uns
erbauen können Aber da iſt alles nun ganz ver
rückt Vor ein paar Tagen habe ich einm
eſtellt daß an dem Abend von 23 Berliner
ühnen 19 Bühnen fremde Autoren ſpielten von

Shaw über Pirandello bis zu Verneuil und daß
nicht nur in Berlin ſondern in W Deutſchlandz Zt 65 ä fämtlicher aufgeführten
amerikaniſcher Herkunft ſind während wir Deut

innerhalb dreier Jahre nur 2 ſage und
reibe zwei d ilme in Amerika an

bringen konnten nämlich den Letzten Mann und
Die Ribelungen

Ein Volk das in unſerer Lage ſo hingebungs
5 T ren chluckt wir Sieger ich

auch Locarno ſchlucken ſagen e Pſychologenin den Kabinetten von Sern und vale

Gelegentlich kommt auf unſeren Thegatern
freilich auch noch ein Deutſcher zu Wort Dann
aber meiſt ein ausgefallener Klabund iſt einer
von ihnen Es gibt Gedichte von ihm die den Erd

eimat atmen neben geniAlſchen D ta die ſeine eigen
a ernPhan e ſeine ene en n rCroſſen a nie Wl et doh wohl nicht deuſſcher Dichter

rtP icher See n eine in ihrer
ite e empfindende

Seele Nur wenige Weſteuropäer haben ſo wie
er Li Tai Pes Lyrik in ſich aufnehmen können
Und e niemand r fte Melane
tums in einer Ropalle

nen wie er Manchmal ſchreibt er auch etwas Poli
tiſches in dem radikalen Spätabendblatt eines
Berliner Angſtrepublikaners Das iſt manchmal
dummes Zeug Der übliche Schwulſt der Linken
den man Klabund dem gen Geſchichtslerner
eigentlich nicht zutrauen ſollte

Und doch liebe ich ihn denn er iſt eine ſeltſame
W Viele lieben ihn Kommt da neulich

vor der Apotheke in Croſſen ein Auto vorgefahren
ein Sre und eine Gräfin ſitzen darin ſteigen aus
kaufen ſich verlegen ein paar Huſtenbonbons ja
ſie geſtehen es ſie brauchen die Bonbons nicht ſie
wollten nur ach einmal Klabunds Vater ſehen
Herrn Apotheker Henſchke in Croſſen den präch
tigen Menſchen mit den lachenden Augen und
dem e um den weißen Schnurrbart von
deſſen Feuer der Sohn v viel geerbt hat wie von
der Güte der Mutter Ja viele lieben ihn Wie
die alten Athener ihre großen Denker ehrten in
dem ſie ihnen freie Ferggu auf dem Pry
taneion gaben ſo hat Louis Adlon in Berlin
längere Zeit hindurch Klabund als Freigaſt im

tel Adlon beherbergt auch mit den nötigen
laſchen Wein für ſeine Beſucher nicht gekargt
nd als Klabund der als beſcheidener Alfred

e ein möbliertes Zimmerchen in der
Halleſchen Straße in Berlin bewohnte an einem
tuberkulöſen Kehlkopfleiden erkrankte ſchafften
ihn gute Menſchen auf ihre Koſten in den großen

eilort in der Schweiz Aus Davos hat der jungelabund ſich ſeine a Frau geholt Nach kaum
einem Jahre ſtarb ſie an dem tückiſchen Leiden
und ihr Kindchen folgte r a So haben die
Schatten ſein Leben umdüſtert Aber immer wie
der u ten Sonnenſtrahlen herein wurden auch
wohl Glut und am Lobetheater in Breslau

o eine berg junge Begabung Fräulein
eher für den cglkhte fand er kürzlich

ſein zweites tiefes lückus ſeinem alen in dine Lyrik und
37 iſt ſein Kreidekreis gebo

ren der jetzt endlich auch in Berlin auf die e
gekommen iſt

So wie Klabund kann kaum einer ſich ein
fühlen in Fremdes Was uns bisher über Oſt

h e Le el Müute t l

5 des Oſtens die bezopften wie die unbe
zopften Jch hätte nur gern gewußt was ſie zum
Kreidekreis ſagen Da höre ich aber durch

Dr Chiang von der chineſiſchen Geſcndtſchaft daß
dort keiner der Herren ſich das Stück angeſehen
hat Dann habe ich bei Tai Tſin Hen in der
Kantſtraße zu Mittag gegeſſen von dem Reis
und den Chicken Chops mit chineſiſchen Gemüſen
ange er bis zu der ſüßen etwas weichlichen

ucht Li Tſchi aber von den gelben Tiſchnacharn war niemand im Deutſchen Lheater geweſen

Schließlich habe ich noch den Klub der chineſiſchen
Studenten in Berlin es ſind ihrer 82 auf

h aber auch dieſe Leute gehen lieber in
arietés und Révuen
Peineke hat diesmal in Gemeinſchaft mit

Lotte Pritzel der Puppenſchöpferin die die
Koſtüme entworfen hat alles getan was ein
Mann wie er für einen tun kann

Vor allem iſt ergner wie e haffen
für die Figur der Tſchang Haitang So ein ver
wehtes rührendes Nichts Sie hat nur einen Ton
in der Kehle den der x keit das leiſedumpfe Klirren geſprungenen G aſes Aber dieſer

Wehelaut aus ſtets belegten Stimmbändern eines
dürftigen Geſchöpfchens das nur eine Anmut hat
die der Demut das gerade macht dem Publikum
die Tränendrüſen locker und führt nach dem letz
ten Fallen des Vorhanges z dem elſtaiſchen Ge
brüll Bergner Bergner Bergnerl

Der jugendſchöne Kaiſerſohn Prinz 377
der die unſchuldige kleine ans Haitang pö ieß
lich aus Halseiſen und Galgen errettet und zum
Throne erhebt wird ber rdte von Hans
Thimig gegeben Der iſt ſeiner Schweſter Helene
Thimig wie aus den Augen Arte Reinhardt will ſie heiraten Er beſh igt vorerſt die

ganze lie Thimig Eltern und Kinder Und
er äftigt immer noch das P eeoxr er Gericht
mit ſeinem Eben Der ſchmähliche
Verſuüch ſeine bisherige tin Elſe Heims der
Untreue zu bezichtigen iſt mißlungen Kein Engel
iſt ſo rein Die Frau kämpft üm ihren Mann
Und ſie kämpft um ein anſtändiges Unterhaltungs

für ihre Kinder von Reinhardt das dieſer
ermillionär
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